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                                    Ausgabe 13 2013/2014 
 
Den  Klassenerhalt  geschafft hat  nach  
einer  starken  kämpferischen  Leistung  unsere  
BayWa 11 bereits  letzte  Woche bei  der Elf der 
 

Viktoria in Bregenz. Einmal mehr schlug unser Goalgetter Aaron Witwer durch 
ein sehenswertes Freistoßtor und einenverwandelten Elfmeter eiskalt zu. Doch 
nun kurz zum Spielverlauf: Gleich zu Beginn erspielte sich unsere Mannschaft 
einige sehr gute Möglichkeiten. Entgegen dem Spielverlauf waren es jedoch die 
Gastgeber welche aus der 1.ten Tormöglichkeit mit 0:1 in Führung ging. Unsere 
Mannschaft spielte jedoch weiter munter nach vorne und kamen zu einigen sehr 
guten Torchancen, welche leider nicht genutzt werden konnten. Zu allem Über-
fluss verweigerte uns der äußerst schwache Schiedsrichter einen klaren Foul-
elfmeter und verwies unseren Trainer Gerhard Müller auf die Tribüne.  In der 2. 
Spielhälfte fightete unsere 11 trotz hochsommerlicher Temperaturen weiter und 
wurde durch den bereits erwähnten Freistoßtreffer durch Aaron Witwer in der 
74. Min. mit dem 1:1 belohnt. In der 78. Minute wurde uns vom Schiedsrichter 
(der unsere Mannschaft während des Spiels einige male stark benachteiligte) 
ein Elfmeter zugesprochen. Den Strafstoß verwandelte Aaron Witwer zur 2:1  
Führung für unsere Elf. Leider mussten wir in der 85. Min. aus einem weiteren  
 

Strafstoß den Ausgleich zum 2:2 hin- 
nehmen.  Dieser  kleine  Schönheits- 
fehler  beschäftigte  uns  nach  Spiel- 
ende  nicht  mehr  sonderlich  –  hat  
man   doch  den  Klassenerhalt  aus  
eigener  Kraft  geschafft und können  
uns schon  vor dem  letzten Spieltag  
auf   ein   weiteres  Jahr   Landesliga  
freuen. Nicht  zuletzt  auch  ein  Ver- 
dienst unseres scheidenden Trainers    
Gerhard Müller,  welcher sich  letzten    
Herbst nochmals unserem Verein als    
Trainer zur Verfügung gestellt hat.          
 

Heute bestreitet unser langjähriger Kapitän Roman B ickel sein letztes  Spiel 
für unsere BayWa 11 und fungiert in der nächsten Sa ison als Spielertrainer 
der SPG Großwalsertal. Danke Roman nochmals für dei nen vorbildlichen 
Einsatz für unseren FC und viel Erfolg in deiner ne uen Aufgabe!                                  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Ende der Saison ist es uns, dem Vorstand ein Anl iegen, allen 
Besuchern, Fans,  Gönner -  u. Saisonkartenbesitzer ,  allen Co 
Sponsoren, dem Hauptsponsor BayWaLamag|Technik, all en 
Bandensponsoren, Ordnern, allen   Nachwuchsbetreuer n und 
Trainern, den Platzsprechern, Platzwart, der  Bewir tung,  dem  
Kassier, kurz an alle die uns bei  Events oder  Fes ten 
unterstützten   sowie   den  Gemeinden   Thüringen und Bludesch 
sowie allen Helfern, welche hier nicht   aufgezählt   oder 
namentlich erwähnt wurden, ein herzliches Danke zu sagen  mit 
der Bitte uns weiterhin, kräftig zu unterstützen! 
 
Während die einen polterten, so Aaron Witwer,  welcher in einigen 
Tagen mit Nikolina Striberski  Hochzeit feiert, haben es Yvonne 
Galehr  und Johannes Weber  bereits hinter sich und genießen ihre 
Hochzeits-reise auf den Seychellen. Beiden Paaren v iel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit und daß Sie für ordent lich viel FC 
Nachwuchs sorgen werden.  



   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
 
         

 

Spielbericht des BayWaLamag FC Thüringen 1b gegen d en SK Bürs  1b:  
Das 1b des BayWaLamag FC Thüringen trat im vorgezogenen Spiel der 
Pfingstrunde am Dienstag letzter Woche in Bürs an. Das Thüringer Team war 
während der ganzen Spielzeit tonangebend und siegte verdient mit 5:0. 
Die Tore erzielten: Nessler Georg 2x, David Thoma, Bitsche Philip und Fabian 
Reimann je 1x. 
Sollte unser 1b Team in der letzten Runde am 2.ten Tabellenplatz verbleiben 
so spielen wir gegen den 2. der 5. Landesklasse Unterland. Bei einem Sieg 
würden dann unser Team gegen den 3.letzten der 4. Landesklasse um den 
Aufstieg in die 4. Landesklasse spielen. Viel Erfolg und Glück den Spielern 
dieser Mannschaft um Trainer Rainer Florineth. 
 

Bericht von den den Trainerinnen der Damen Mannscha ft: 
 

Nach einer tollen Vorbereitungszeit und einer intensiven Saison der Mädchen 
geht diese dem Ende zu. Es warten auf uns noch zwei Meisterschaftsspiele, in 
welchen die Mädchen alles geben werden. Die Saison verlief, trotz keinem 
Sieg, positiv. Die Mädchen haben große Fortschritte gemacht und sind mit viel 
Spaß und Elan eifrig am trainieren. Wir haben von allen Seiten positive 
Rückmeldungen bekommen, was uns sehr freut und auch anspornt. Im Laufe 
der Saison hatten wir auch einige neue Zugänge zu verbuchen, Celina Greiter, 
Julia Gabriel und Sandra Brunold verstärken seit März unser Team. Nun 
wartet die verdiente Sommerpause auf uns, so dass wir im Herbst wieder 
vollzählig durchstarten können. 

                         

Vorschau heutiges Heimspiel  gegen den SV Lochau :  
Nachdem der Klassenerhalt heuer bereits am vorletzten Spieltag fixiert wurde, 
kann unsere BayWa 11 ganz ohne Druck in das letzte Spiel gegen den SV Lochau 
gehen. Im Herbst konnten wir genau gegen diesen Gegner unseren einzigen 
Auswärtssieg feiern. Dieser fiel mit 3:0 sogar recht deut-lich aus. Um die Saison 
mit einem positiven Ergebnis abzuschließen wird unsere Mannschaft nochmals 
alles in die Waagschale werfen und versuchen die Punkte in Thüringen zu 
behalten!  
 

Abschlußbericht unseres Trainers Gerhard Müller:  Als steinigen 
Weg zurück möchte ich meine letzten Monate bezeichnen, denn als ich nach 8 
Runden der Meisterschaft im Herbst die Mannschaft wieder übernahm, dachte ich 
nicht im geringsten daran wie schwer es werden würde das Ziel Klassenerhalt zu 
schaffen. Es war nicht viel von dem “Erfolgreichen Frühling“ zurück geblieben, die 
Mannschaft war wie ausgewechselt. Zum Glück machten wir noch 5 Punkte im 
Herbst und da wir im Frühling                   wie in den vorangegangenen Jahren 
immer stärker waren, sollte                                es ja ein leichtes sein die nötigen 
Siege einzufahren, so dachte                              ich es zumindest! Die Vorbe-
reitung sowie das Trainingslager                            in Girlan verliefen gut und 
sollten wieder ausschlaggebend                         sein für viele Punkte. Nach den 
ersten 7 Runden hatten wir 10                         Punkte gemacht, leider waren 
wieder mal alle schnell zufrieden.                         Ab der Runde 20 bis 25 er-
reichten wir gerade mal 1 Punkt.                   Gegen Gegner wie Göfis, Brederis 
und Götzis erreichten wir in der                   Hin/Rückrunde magere 2 Punkte. 
Letzte Woche konnten wir gegen                              Viktoria Bregenz auswärts den 
Klassenerhalt fixieren, in einem                      Spiel wo man wie so oft sehen 
konnte welch Potenzial unsere                   Mannschaft hat. Die Frage warum ich 
als Trainer den FC Thüringen wieder               verlasse ist schnell geklärt, ich habe 
eine neue Aufgabe gefunden, werde       mich in Zukunft mit Körper Geist und 
Seele beschäftigen. Klangschalen Massage, Chakra Harmonisierung sowie 
Energiearbeit sind jetzt meine Themen. Ich möchte mich bei der Mannschaft, dem 
Verein und allen FCT Fans für die gute Zusammenarbeit bedanken mit dem 
Leitsatz - “Einer für alle und Alle für Einen“ - euer Gerri Müller. 
 

  

In der kommenden Landesligasaison wird der neue Trainer  der 1. 
Kampfmannschaft Hr. Christian Klaunzer,  wichtig war für uns bei der 
Bestellung daß dieser die Philosophie unseres Verei nes mitträgt!   

 


